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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2023 stellte uns erneut vor große 
Herausforderungen. Mit dem Auslaufen der EEG-
Förderung für viele Windparks in Bürgerhand 
sind neue Unsicherheiten aufgekommen. Viele 
Projekte stehen vor der Frage nach Weiterbetrieb 
oder Repowering. Gleichzeitig zeichnet sich eine 
besorgniserregende Remonopolisierung des 
Energiemarktes ab. Großkonzerne arbeiten intensiv 
daran, kleinere Akteure zu verdrängen.

Diese Entwicklungen bedrohen die Energiewende 
in Bürgerhand. Gemeinsam müssen wir diesen 
Tendenzen entgegentreten, um die Vielfalt an 
Akteuren und die Beteiligung von Bürgerinnen und 
Bürgern zu erhalten. Nur wenn wir analytisch und 
strategisch vorgehen, können wir der Übermacht an 
Ressourcen und Fachwissen der Großkonzerne etwas 
entgegensetzen.

In diesem Jahr ist es uns dank Ihrer Unterstützung gelungen, die Interessen vieler Anlegerinnen 
und Anleger zu bündeln und zu vertreten. Wir konnten wichtige Erfolge erzielen und die 
Öffentlichkeit für die negativen Folgen der Marktkonzentration sensibilisieren. Ohne Ihr 
Engagement und Ihre aktive Mitarbeit wäre das nicht möglich gewesen.

Die Herausforderungen im Jahr 2024 bleiben allerdings immens. Ein Schwerpunkt unserer 
Arbeit soll der Kampf gegen immer häufiger auftauchender Nachrangkonstrukte als 
Bürgerbeteiligung sein. Nachrangdarlehen bieten nur eine Gläubigerstellung ohne jegliche 
Mitsprache- und Kontrollrechte. Mit einer Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger an einem 
Windpark hat das nichts zu tun. Im Gegenteil: Risiken werden aufgrund des qualifizierten 
Nachrangs voll an die Anlegerinnen und Anleger weitergereicht, Chancen auf Mehrerträge 
bleiben aber bei den einzig bestimmenden Gesellschaftern.

Wir danken Ihnen allen, dass Sie sich gemeinsam mit uns diesem Ziel verschrieben haben 
und unseren Verein und seine Arbeit unterstützen - sei es durch Ihre Mitgliedschaft, 
Ihr Engagement oder Ihre Spenden. Nur gemeinsam können wir Druck aufbauen und 
Veränderungen anstoßen. Ich bin zuversichtlich, dass es uns mit geeinten Kräften gelingen 
wird, die Energiewende in eine gerechtere und nachhaltigere Bahn zu lenken.

Mit den besten Wünschen

Stefan Loipfinger
Vorsitzender
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Profil des AWE
Der Anlegerschutzverein WindEnergie AWE e. V. wurde im März 2017 gegründet, um einen Austausch von 
Erfahrungen über die gesamte Windbranche zu ermöglichen und den Verbraucherschutz zu stärken. Der Verein 
bündelt Informationen über Windfonds im Grauen Kapitalmarkt ohne Einflussnahme Dritter und stellt diese für 
Anlegerschutz-Zwecke zur Verfügung. Gemeinsam wird das Ziel verfolgt, hundert Prozent faire, transparente und 
demokratische Verhältnisse bei Anlageformen im Windenergie- und Erneuerbare Energien-Sektor herzustellen 
und geschädigter Anlegerinnen und Anlegern Unterstützung bei der Vertretung ihrer Interessen zu geben.

Der Vereinszweck wird vor allem verwirklicht durch: 

  
•	 Information der Allgemeinheit durch Bereitstellung einer vereinseigenen Internetseite, Druckschriften, Presse- und 

Medienarbeit u.ä.
•	 Bereitstellung von entsprechenden Informationen für Verbraucherorganisationen, für Entscheidungsträger in Politik 

und Verwaltung, für sonstige Institutionen und Medien über Kapitalanlagen im Grauen Kapitalmarkt
•	 Information der Mitglieder über Möglichkeiten zur Sanierung einer problematischen Beteiligung durch eigene Sem-

inarangebote und durch Herausgabe von Ratgeberliteratur
•	 Förderung der betriebswirtschaftlichen Forschung zur Qualität von Kapitalanlagen im Grauen Kapitalmarkt durch 

Beschaffung geeigneten Quellenmaterials aus dem Kreis der Mitglieder
•	 Förderung der Auswertung dieser Quellen durch Sachverständige und wissenschaftliche Institute nach Veröffentli-

chung der Ergebnisse auf der Internetseite des Vereins und in anderen Medien.
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Mitglieder und Organe:

Zum Jahresende 2023 verzeichnete der AWE 179 Mitglieder. Diese teilen sich auf in 156 ordentliche Mitglieder, 12 Förder-
mitglieder und 11 Windparkmitglieder. Die Arbeit des Vereins stützt sich auf das Engagement der ordentlichen Mitglieder 
und ist wie folgt organisiert:

Mitgliederversammlung: 
Die Mitgliederversammlung ist das wichtigste Organ im Verein. Hier haben alle Vereinsmitglieder die Möglichkeit, mittels 
demokratischer Entscheidungen grundsätzliche Fragen des Vereinslebens aktiv mitzubestimmen. Jedes ordentliche Mit-
glied hat eine Stimme, Fördermitglieder verfügen üben kein Stimmrecht.

Vorstand: 
Der Vorstand leitet die inhaltliche Arbeit des Vereins. Er bereitet die Mitgliederversammlung vor und beruft sie ein, ist 
für die Vorbereitung und Aufstellung des Finanz- und Wirtschaftsplans zuständig, entscheidet über Aufnahme und Auss-
chluss von Mitgliedern. Der aktuelle Vorstand wurde am 25.11.2023 durch die Mitgliederversammlung neu gewählt und 
setzt sich zusammen aus:
•	 1. Vorsitzender: Stefan Loipfinger
•	 2. Vorsitzender: Dr. Wolfgang Strübing (Wiederwahl)
•	 Schatzmeister: Dr. Klaus Höppner
•	 Schriftführerin: Kerstin Kondert

Als Vorstand abgelöst bzw. wiedergewählt wurden:
•	 1. Vorsitzender: Dr. Christian Herz
•	 2. Vorsitzender: Dr. Wolfgang Strübing
•	 Schatzmeister: Werner Daldorf

Geschäftsstelle: 
Die Geschäftsstelle ist für die Koordination und Kommunikation der Vereinsaktivitäten. Die Mitarbeitenden kümmern 
sich um die Mitglieds- und Finanzverwaltung, die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising, die Durchführung von 
Kampagnen sowie den Kontakt zu Partnerorganisationen und Bündnispartnern.
•	 Leiter Geschäftsstelle Berlin: Kai Großjohann
•	 Leiter Geschäftsstelle Düsseldorf: Rolf Hellenbrand
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Aktivitäten im Geschäftsjahr 2023
Öffentlichkeitsarbeit & Aktivitäten:

Der AWE hat im Jahr 2023 seine Öffentlichkeitsarbeit deutlich ausgebaut, um das Thema der Bürgerenergie in der 
öffentlichen Wahrnehmung zu verankern. Es wurden regelmäßige Rundschreiben an die Mitglieder versandt, um über 
aktuelle Entwicklungen und Vereinsaktivitäten zu informieren. Zusätzlich wurden auf der Vereinswebseite ausführliche 
Artikel und Stellungnahmen zu relevanten Themen für die Allgemeinheit veröffentlicht.

🌐 anleger-wind-energie.de

Besonders hervorzuheben ist die umfangreiche Unterstützung interessierter Bürgerinnen und Bürger sowie von 
Vereinsmitgliedern zu ihren Beteiligungen an Bürgerenergieprojekten. Der AWE stand ihnen als kompetenter 
Ansprechpartner in allen Fragen zur Verfügung und versorgte sie mit wichtigen Hintergrundinformationen rund um ihre 
Beteiligung. 

Ein wichtiger Baustein der Öffentlichkeitsarbeit war zudem die Veröffentlichung von Positionspapieren auf der 
Vereinswebseite zum gesellschaftsrechtlichen Regelungsbedarf im Grauen Kapitalmarkt. Mit diesen fachlichen 
Stellungnahmen präsentierte sich der AWE als Akteur in der politischen Debatte um Reformen für mehr Anlegerschutz.

🌐 anleger-wind-energie.de/ueber-uns/unsere-forderungen
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In den sozialen Netzwerken hat der Verein seine Präsenz mit eigenen Profilen und regelmäßigen Beiträgen stark erhöht. 
Die Themen reichten von Hintergrundinformationen zu verschiedenen Erneuerbare-Energien-Technologien über aktuelle 
Gesetzesinitiativen bis hin zu Berichten von Veranstaltungen des Vereins. Ziel war es, interessierte Bürger abseits der 
eigenen Mitgliederschaft zu erreichen und für die Belange der Bürgerenergie zu sensibilisieren.

🌐 linkedin.com/company/anleger-wind-energie

Kooperationen:

Zur Verstärkung seiner Position hat der AWE im Jahr 2023 versucht, den Ausbau von Kooperationen mit anderen Verbän-
den und Institutionen zu forcieren.

Mit dem Investmentcheck-Forum wurde eine Kooperation geschlossen, durch die der Verein Zugang zu weiteren Multip-
likatoren und Informationskanälen erhielt. Gemeinsame Veranstaltungen und Veröffentlichungen zu Fragen des Grauen 
Kapitalmarkts sorgten für mehr öffentliche Wahrnehmung dieses Themas.

Für das kommende Jahr ist geplant, Allianzen mit Verbänden der Erneuerbare Energien-Branche aufzubauen. Gemeinsam 
soll mehr Einfluss auf politische Entscheidungen im Bereich Bürgerenergie ausgeübt werden. Durch abgestimmte Kam-
pagnen und Forderungskataloge sollen wichtige Verbesserungen erreicht werden.
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Finanzen und Spenden 2023
Finanzen:

Der AWE finanziert sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden. 

Die Zusammenfassung aus dem geprüften Kassenbericht 2023:
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Kassenstand zum 01.01.2023 144.207,12 EUR

Kassenstand zum 31.12.2023 119.977,99 EUR

Einnahmen 25.189,99 EUR

Spenden 909,99 EUR

Aufnahmegebühren 50,00 EUR

Mitgliedsbeiträge ordentliche Mitglieder 9.660,00 EUR

Mitgliedsbeiträge Fördermitglieder 1.470,00 EUR

Mitgliedsbeiträge Windparkmitglieder 13.100,00 EUR

Ausgaben 49.419,12 EUR

Personalkosten 44.167,48 EUR

Werbung, Mailings, Internetpräsenz 473,95 EUR

Kosten der Mitgliederversammlung 1.421,90 EUR 

Reisekosten 757,61 EUR

Porto, Telefon, Internet, Bürobedarf, Lizenzen, Recherchen 1.519,45 EUR

Rechtsberatung, Notar, Vereinsregister 182,56 EUR

Buchführung 766,36 EUR

Kontoführungsgebühren 129,81 EUR



Spenden:

Der AWE veröffentlicht den Namen von Personen bzw. Organisationen, die ab einem Betrag von 1.000 Euro pro Jahr 
Spenden oder Förderbeiträge (Geld- und Sachspenden), Mitgliedsbeiträge oder Vortragshonorare leisten, im Jahres-
bericht und auf der Webseite. Wir bedanken uns herzlich für die großzügige Unterstützung.

Unterstützer Summe Förderart

SL Windpark Selm GmbH & Co.KG 1.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag

SL Windpark Werl GmbH & Co.KG 1.100,00 EUR Mitgliedsbeitrag

Windpark Büttstedt GmbH & Co. KG 2.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag

Windpark Fonds Amesdorf-Wellen GmbH & Co. KG 1.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag

Windpark Kötzlin-Barenthin GmbH & Co. KG 2.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag

Windpark Möbisburg GmbH & Co. KG 1.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag

Windpark Rakow-Gardelegen GmbH & Co. KG 2.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag

Windpark Staßfurt GmbH & Co. KG 1.000,00 EUR Mitgliedsbeitrag
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